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Medienmitteilung vom 11. Februar 2023: 
Premiere ‹Intolleranza 1960› 
 
11. Februar 2023, 19:30 Uhr, Grosse Bühne 
‹Intolleranza 1960› – Szenische Handlung in zwei Teilen von Luigi Nono 
Oper 
 
MUSIKALISCHE LEITUNG Stefan Klingele INSZENIERUNG Benedikt von Peter 
CHOREOGRAPHIE Carla vom Hoff BÜHNE Katrin Wittig KOSTÜME Geraldine 
Arnold VIDEO Bert Zander LICHTDESIGN Susanne Reinhardt SOUNDDESIGN Ta-
mer Fahri Özgönenc CHORLEITUNG Michael Clark DRAMATURGIE Meret Kündig 
MIT Peter Tantsits, Inna Fedorii, Jasmin Etezadzadeh, Kyu Choi, Artyom Wasnetsov, 
Haewon Jeong MIT Sinfonieorchester Basel, Chor des Theater Basel, Statisterie des 
Theater Basel 
 
Auf der Suche nach seiner Heimat irrt ein Vertriebener durch die Trümmer des 20. 
Jahrhunderts. In der Begegnung mit verschiedenen Kollektiven erfährt er von den 
Ungerechtigkeiten seiner Epoche, von politischem Widerstand und seiner Unterdrü-
ckung. Luigi Nonos erstes Bühnenwerk entstand 1961 als bekennende Anklage ge-
gen Ausbeutung und Gewalt. In Benedikt von Peters Inszenierung betritt das Publi-
kum die Bühne und mischt sich unter den Chor. So wird es Teil einer kollektiven Er-
fahrung. Das unsichtbar im Bühnenraum verteilte Orchester lässt Nonos expressive 
Partitur zum klangtheatralen Erlebnis werden. 
 
Radio-Installation 
Im Rahmen von ‹Intolleranza 1960› sind im Foyer des Theater Basel Radios aufge-
stellt. Hier hört man vor Vorstellungsbeginn Ausschnitte aus der Uraufführung von 
1961 in Venedig. 
 
Klangrundgang 
Im Anschluss an die Vorstellungen von ‹Intolleranza 1960› ist eine vierteilige Klan-
ginstallation von Studierenden des Studiengangs Audiodesign frei begehbar. Die 
Installation führt vom Foyer zur Krypta in der Elisabethenkirche. Der Eintritt ist frei. 
In Kooperation mit dem Elektronischen Studio Basel.   
 
‹Intolleranza 1960› ist eine Koproduktion mit Opera Ballet Vlaanderen. Basierend 
auf einer Produktion der Staatsoper Hannover.  
 
 
Bilder in hoher Auflösung finden Sie unter: www.theater-basel.ch/medien   
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